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Dieter Haller:

dtv-Atlas Ethnologie.  

Grafische Gestaltung der Abbil­

dungen Bernd Rodekohr.

dtv, München 2005.  

ISBN 978-3-423-03259-9, 307 Seiten.

Es geht hier nicht um frem-
de Kulturen, sondern um 
Kulturen in Bewegung, in 
Beziehung und Verände-
rung durch Beziehungen. 
Dieser Atlas ist multidiszi-
plinär angelegt und zeigt, 
wie sehr die Ethnologie in 
den letzten Jahrzehnten 
einerseits Einflüsse aus So-
ziologie, Sprach- und Lite-
raturwissenschaften, Ge-
schichtswissenschaften etc. 
integriert hat, andererseits 
aber auch sehr weitgehend 
Impulse etwa in Sachen 
Organisationskultur in Be-
trieben, Kunst oder Inte-
gration von Migranten ge-
geben hat. Der vorliegende 
Band berücksichtigt auch 



Tipps
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die unterschiedlichen me-
thodologischen Ansätze des 
Fachs – von Völkerkunde 
bis Cultural Anthropology 
– und gibt so einen brei-
ten Überblick sowohl über 
Theorien, Methoden und 
kritische Ansätze als auch 
über Themenbereiche wie 
Arbeitsweisen, Religion, 
Recht, Verwandtschaft, 
Wirtschaft und Gesell-
schaft. Das Stichwort »En-
ergie« z. B. steht unter der 
Überschrift »Werkzeuge« 
und klärt auf über die neo
lithische Revolution, die 
Nutzung von Tieren, über 
Formen kinetischer und 
elektrischer Energie, aber 
auch über spirituelle und 
magische Energie. Die Ta-
felbilder, die zum Stil des 
dtv-Atlasses gehören, un-
terstützen vor allem bei 
abstrakten oder komplexen 
Zusammenhängen das ra-
schere Verständnis.

Ursula Baatz
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